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Die Idee steht schon einige Zeit im Raum.
Angestoßen unter anderem von der SPD-
Fraktion im Gemeinderat, beworben von
OberbürgermeisterMarkus Ewald im Rah-
mendesNeujahrsempfangs, aufgegriffen
vom Stadtentwicklungsprogramm STEP
2020, nahm das Projekt mit einer öffent-
lichen Informationsveranstaltung und der
Bildung eines bürgerschaftlichen Grün-
dungskomitees am 20. April konkrete For-
men an. Seither arbeitet das rund 15-köp-
fige Team unter der Koordination von
Rechtsanwalt Martin Springer intensiv an
der Realisierung einer Bürgerstiftung für
Weingarten. Nachdem die Entscheidung
gefallen war, sich keiner bestehenden Ein-
richtung anzuschließen, sondern in selbst-
ständiger Trägerschaft aufzutreten, wur-
de eine Stiftungssatzung erarbeitet, die
bereits vom Finanzamt und vom Regie-
rungspräsidium vorgeprüft wurde. Sie be-
schreibt die „Bürgerstiftung Weingarten/
Württemberg“ (eine „Bürgerstiftung

Weingarten“ gibt es beim badischen Na-
mensvetter bereits) als „gemeinnützige,
überkonfessionelle und überparteiliche
Einrichtung von BürgerInnen und Institu-
tionen für die Menschen in Weingarten“.
Ihr Ziel soll es sein, die Entwicklung Wein-
gartens und das Wohl seiner Bürgerinnen
undBürger zu fördern. Entsprechenddem
Willen des Gründungskomitees eröffnet
die Satzung ein bewusst breites Betäti-
gungsfeld, das von der gezielten Unter-
stützung von Menschen in Not über die
Förderung von Gesundheit, Bildung,
Sport, Jugend, Familien, Senioren, Natur,
Kultur und Brauchtum bis hin zur Stär-
kung des bürgerschaftlichen Engage-
ments reicht. Hierzu können Einrichtun-
gen, die entsprechende Aufgaben verfol-
gen, bezuschusst, Kooperationen geför-
dert sowie Stipendien, Preise und
Beihilfen vergeben werden. Um all dies
auch tatsächlich angehen zu können, hat
die in Gründung befindliche Stiftung ihre

größte Herausforderung noch vor sich:
Geldgeber für das sich auf 50.000 Euro
belaufende Gründungskapital sind drin-
gend gesucht. Hierfür wollen die imGrün-
dungskomitee vereinten Initiatoren ab
heute – beginnend mit ihrem gemeinsa-
men Aufruf auf Seite 2 – mit vereinten
Kräften werben.
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Suche nach Stiftern beginnt

Bürgerstiftung ist auf gutem Weg
Mit Hochdruck bereitet eine engagierte Gruppe Bürgerinnen und Bürgern seit Mo-
naten die Gründung einer Bürgerstiftung für Weingarten vor. Gemeinnützig und
unabhängig, getragen von Stiftungseinlagen und Spenden aus Bevölkerung und
Wirtschaft, will sie das gesellschaftliche Leben und die Menschen in Weingarten för-
dern und, wo nötig, finanziell unterstützen.
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In sechs arbeitsreichen Treffen hat das Gründungskomitee wichtige Weichenstellungen für eine Bürgerstiftung in Weingarten
getroffen.
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